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Ansicht Bandseite
M 1:2

Grundplatte für Adapterplatte
200/100/ mind. 5 mm
mit 2 x Gewindebohrungen
M4 mit Innengewinde für Langloch
starr auf Türblatt geschweißt

Adapterplatten für PAS Schalter
200/100/ d = 10 mm
mit 4 x Gewindebohrungen
M4 mit Innengewinde
(Gewindelänge mind. 7mm) und
2x  Langloch, in Grundplatte
schrauben, nicht durchschrauben,
Schrauben selbstsichernd mit
Unterlegscheibe, gegen unbefugtes
Lösen gesichert

Türblatt

Türzarge

max. Seiten- und Höhenversatz = 2 mm

max. Schalterabstand = 2 mm
min. Schalterabstand = 0,5 mm

Montageabstand bei
2-flügeligen Türen  = mind. 150 mm

Grundplatte für Adapterplatte
200/100/ mind. 5 mm
mit 2 x Gewindebohrungen
M4 mit Innengewinde für Langloch
starr auf Türzarge geschweißt

Distanzhülse mit
Senkkopfschraube
gemäß W+M Planung AN

Ankerplatten und Haftmagneten
bei Offenhaltung,
im Strahlenbereich werden
diese von ES geliefert

Abstand zur
Hauptschließkante

Schnitt
M 1:2
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Grundplatte für Adapterplatte
200/100/ mind. 5 mm
mit 2 x Gewindebohrungen
M4 mit Innengewinde
für Langloch
starr auf Türblatt geschweißt

Adapterplatten für PAS Schalter
200/100/ d = 10 mm
mit 4 x Gewindebohrungen
M4 mit Innengewinde
(Gewindelänge mind. 7mm) und
2x  Langloch, in Grundplatte
schrauben, nicht durchschrauben,
Schrauben selbstsichernd mit
Unterlegscheibe, gegen unbefugtes
Lösen gesichert

Grundplatte für Adapterplatte
200/100/ mind. 5 mm
mit 2 x Gewindebohrungen
M4 mit Innengewinde
für Langloch
starr auf Türzarge geschweißt

Distanzhülse mit
Senkkopfschraube
gemäß W+M Planung AN

Türblattt

Flä
Bü
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schematische Ansicht
2-flüglige Tür Bandseite M 1:5

Türblatt

Türzarge

max. Seiten- und Höhenversatz = 2 mm

max. Schalterabstand = 2 mm
min. Schalterabstand = 0,5 mm

Montageabstand bei
2-flügeligen Türen  = mind. 150 mm

Die Anordnung der Montageplatten soll möglichst
nah zur Schließkante erfolgen und ist in
Abhängigkeit zu sonstigen Türkomponenten, wie
z.B. eines Schließfolgeregelers, in Abstimmung
mit AR im Zuge der W+M Planung zu wählen.

20
20 15 20

Materialen:
Grundplatte: Stahl S235, lackiert analog Türoberfläche
Adapterplatte: Edelstahl A4 1.4404, Oberfläche gestrahlt, matt
Schrauben: Edelstahl, Innensechskant mit Einschlagstopfen

für Innensechskantschrauben gegen unbefugtes
Lösen gesichert.

Alle Materialien und Befestigungen der PAS Montageplatten aus
nicht ferritischen Materialien!
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Dieses Detail gilt nur in Zusammenhang mit der Türliste, der Ausführungsplanung
des Architekten, dem brandschutztechnischen Gutachten, dem visualisierten
Brandschutzkonzept, sowie den ELT-Plänen des entsprechenden Fachplaners.

Achtung! Regeldetail!
Ausstattung exemplarisch dargestellt.
Ausstattung der einzelnen Türen
ist der Türliste zu entnehmen.

Die Vorgaben der Hersteller und der allgemeinen baulichen Zulassungen
sind zu berücksichtigen. Im Einzelfall kann eine Bestätigung vom Hersteller
hinsichtlich einer nicht wesentlichen Abweichung zur AbZ erforderlich sein.

PAS Montageplatten
Montageplatten für das
PAS -  Personnel Access System

Dübelbefestigungen:
Vor dem Setzen der Dübel ist die Bewehrung zu orten, Dübel sind so zu setzen, dass
keine Bewehrung zerstört wird. Ggf. sind Befestigungselemente im Rohbau vorzusehen.
Dübel- bzw. Einlegeteilbefestigung, Belastung und Randabstände gem. Zulassung der
Befestigungsprodukte - Nachweis ist durch die ausführende Firma zu erbringen.


